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Karlsruher Tagblatt .

M . 43 . Drittes Blatt. Sonntag, den 12 . Februar (Folgt ein viertes Statt.)

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Aufnahme von Zöglingen in das Georg - August- Maria - Victoria - Armenerziehungshaus in Rastatt betreffend .

Auf Ostern l. Js . werden in obiger Anstalt 18 Freiplätze erledigt , die sofort wieder zu besetzen sind.
Das Erziehungshaus hat die Aufgabe , katholische arme Mädchen aus der vormaligen Markgrafschast Baden -Baden zu brauchbaren Dienstboten heran¬

zubilden ; die Unterrichtszeit dauert in der Regel zwei Jahre .
Die Unterrtchtsgegenstände sind :

» . das Kochen, d. h . die Bereitung einfacher Speisen (sogenannte Hausmannskost ) ;
d . das Waschen und Putzen ; § ,
v . das Stricken in Garn und Wolle ;
ä . das Nähen , auch mit Benützung der Nähmaschine
v . das Kleidermachen , d. h. die Anfertigung von Kleidungsstücken zum eigenen Gebrauch ;
L das Flicken und Stopfen ;
8 - das Bügeln ; j
d . die Gartenarbeit , d . h. die Bestellung deS Hausgartens ;' i . die Besorgung der Schweine und des Geflügels ; >
L. die Besorgung und Behandlung der Kranken .

Außerdem wird Unterricht in der Religion und anderen Lehrgegenständen der Fortbildungsschule erteilt .
Die Eltern und Pfleger vermögensloser , katholischer Mädchen aus den berechtigten Gemeinden , welche sich für ihre Töchter oder Pfleglinge um Aus¬

nahme in das Erziebungshaus bewerben wollen , werden aufgefordert , ihre bezüglichen Gesuche binnen 3 Wochen bei dem Armemat des Heimatsortes ein¬
zureichen, welcher dieselben binnen weiterer 8 Tage dem Vorgesetzten Bezirksamt vsrzulegen hat .

Dabei wird bemerkt , daß die aufzunehmenden Mädchen aus der Volksschule entlassen und in der Regel nicht über 15 Jahre alt sein sollen ; auch
müssen sie gesund und bildungsfähig sein.

Zum Nachweis dieser Erfordernisse ist jedem Aufnahmsgesuch der vorgeschricbene Fragebogen , vollständig « nd sorgfältig beantwortet
beizulegen.

Die Bewerberinnen haben sich in der Folge einer vom Verwaltungsrat der Anstalt anzuordnenden Vorprüfung hinsichtlich ihrer Schulkenntnisse und
Bildungsfähigkeit zu unterziehen.

Auch haben diejenigen , deren Aufnahme genehmigt wird , bei ihrem Eintritt als Vergütung für die Kosten der Kleidung und des Schuhwerks während
des Aufenthalts in der Anstalt 25 Mk . bar zu entrichten , die von den unterstützungspflichtigen Personen oder Armenverbänden aufzubringen sind.

Karlsruhe , den 23. Januar 1905. Groffh . Verwaltungshof .
Wirt .

2.2.

Nr . 6547 . III . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur allgemeinen Kenntnis .
Karlsruhe , d.n 6. Februar 1905. Großh . Bezirksamt .

Roth . Becker.

Bekanntmachung .
An die Bürgermeisterämter des Bezirks .

Nr . 6575 . ^ - Die Visitation der Blitzableiter im Landbezirk Karlsruhe betreffend .
Im laufenden Jahr hat wiederum eine Untersuchung sämtlicher Blitzableiter durch Sachverständige stattzufinden . Als solche können die zu amtlichen

Sachverständigen ernannten Schlossermeister Andreas Daler bezw. dessen Sohn Karl Daker , beide Adierstraße 7 II hier, Schlossermeister Wilhelm Hoff¬
man«, Marienstraße 65, H. II hier , und Installateur Friedrich Macher , Kaiserstraße 166 hier, empfohlen werden.

Die Untersuchung hat durch äußerliche Besichtigung der Leitung ihrer ganzen Länge nach zu erfolgen . Den Sachverständigen bleibt anheim gestellt,
inwieweit sie außerdem die sogenannte Telephonbrücke zur Untersuchung benützen wollen .

An Gebühren sind zu entrichten :
1. für Untersuchung einer Auffangstauge nebst Leitung . 2.— -̂ ! ! 3. für Untersuchung der Blitzableiter eines Kirchturms . . . . 10.— ^
2. „ „ jeder weiteren Auffangstange . 1 .50 ! 4 . „ „ „ „ eines hohen Fabrikkamins . 6 .—

Ist die Untersuchung außerhalb des Wohnorts des damit Beauftragten vorzunehmen , so hat derselbe ' außer den obigen Gebühren noch eine Ganggebühr
von 20 Pfg . für den Kilometer des zurückgelegten Weges zu beanspruchen , diese Ganggebühr wird aber , falls die Untersuchung sich auf eine Mehrzahl von
Gebäuden erstreckt, auf die Eigentümer der letzteren angemessen verteilt werden .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt, die Besitzer von Blitzableiter auf diese Bekanntmachung aufmerksam zu machen und sie aufzufordern,bis längstens IS . Mai d . I . die Untersuchung der Leitungen vornehmen zu lassen und bis zu diesem Zeitpunkt de« Nachweis über die vorge¬
nommene Untersuchung und die Beseitigung etwa Vorgefundener Mängel durch Bermittlnng des Bürgermeisteramts hierher vorznlege « .
Für diejenigen Blitzableitungen , deren Untersuchung nicht bis 15. Mai d. I . nachgewiesen ist, hat das Bürgermeisteramt die Untersuchung durch einen der
amtlichen Sachverständigen anzuordnen und das Ergebnis sodann hierher vorzulegcn .

Karlsruhe , den 8. Februar 1905 . Großh . Bezirksamt .

_ Föhrenbach ._ Mückle.
s,«,. II«, r, Ansschreive«.

Gestohlen :
1 . In der Nacht zum 23. v . M . in der westl . Kriegstraße eine messingene Tasterplatte einer elcktr. Hausklingel mit 7 vernickelten Druckknöpfen, 17 am

lang und 8 om breit .
2 . Am 1 . d. M . m der Aorkstraße ein Fahrrad , Marke Helvetia , Polizei -Nr . 14696 , Karlsruhe , schwarzer Rahmenbau , schwarze Felgen , gerade Lenkstange,

Korkgriffen mit schwarzen Celluloidringen , Pedale mit Gummieinlagen , schwarze Schutzbleche, schwarzer Ledersattel und Drillerglocke.
3. In der Nacht zum 4 . d. M . in der Zähringerstraße ein Firmenschild , in der Form eines rot angestrichenen hölzernen Handschuhes , etwa 50 om lang

und 30 om breit .
4 . Am 7. d . M . aus einem Nebenzimmer einer Wirtschaft in der Waldhornstraße 6 rot und blau karierte mit weißen Fäden durchwirkte Tischtücher von

l ^ s, 2^ und 3 m Länge und 1 m Breite . Um sachdienliche Nachricht ersucht
Karlsruhe , den 11 . Februar 1905. die Kriminalpolizei .

Marx , P .-K.
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Bekanntmachung.
In das Handelsregister L Band I OL . 12 ist zur Firma Christofle L Cie . , Kommanditgesellschaft auf Aktien in Paris mit Zweigniederlassung in

Karlsruhe eingetragen : Nr. 4. In der außerordentlichen Generalversammlungvom 15. Dezember 1904 wurde Artikel IS der Statuten geändert .
Karlsruhe, 9. Februar 1905 . Großh . Amtsgericht III .

Teutschneureuth
Steigerungs-Ankündigung .

Auf Antrag der Erben der Georg Friedrich
Meinzer , Maurers Witwe , Christine Katharina
geb . Ott von Teutschneureuth , werden der Erd
auseinandersetzung wegen die nachbeschriebenenGrund¬
stücke am

Donnerstag, den 23 . Februar 19V5 ,
nachmittags ^,2 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu
Teutschneureuth öffentlich versteigert , und zwar

a. Gemarkung Teutschneureuth :
1. Lgb .-Nr . 234 . 5 u 22 gm Hof- Anschlag

raite und Hausgarten mit zwei be¬
sonders stehendeneinstöckigen Wohn¬
häusern sowie Scheuer , Stall und
Schweineställen , wovon hierher
gehört : das vordere Wohnhaus,
die Scheuer , Stall und Schweine¬
ställe : die Hofraite wird gemein¬
schaftlich benützt . 4000

2. Lgb.-Nr. 1597. 12 » 37 gm Wiese
im Füllbruch . 280 i4!

3 . Lgb .-Nr . 3104 . 2 » 84 gm Acker
in den Hochstetten . 80

4. Lgb .-Nr . 3202 . 6 » 54 gm Acker
im Gottesauerfeld . 250

5. Lgb.-Nr . 3575 . 22 » 13 gm Acker
im Gottesauerfeld . 500 -4L

6. Lgb.-Nr . 1557. 5 » 90 gm Wiese
im Füllbruch . 140 -4!

7. Lgb .-Nr . 3673 . 26 » 21 gm Acker
im GotteSaucrfeld . 500 -4L

8. Lgb .-Nr . 3743 . 2 » 32 gm Acker
im Gottesauerfeld . 50 -4!

d . Gemarkung Knielingeu:
9. Lgb .-Nr . 3773 . 12 » 77 4m Acker

im Distelgrund . 350
Die Versteigerungsbedingungen können im Amts¬

zimmer des Notariats , Kaiser-Allee 151 II hier,
eingesehen werden .

Karlsruhe, den 9. Februar 1905 .
Grosth. Notariat VH

Schitterer .

Wohnungen zu
— Amalicnstratze, Ecke

vermieten .
Waldstraße, in freier

Lage am Stephanplätz , ist 3 Treppen hoch eine
schöne , große Wohnung von 5 Zimmern, 2 Balkonen ,
Badezimmer nebst reichlichem Zubehör, welche sich
ihrer zentralen Lage wegen auch für geschäftliche
Zwecke sehr gut eignet, auf 1. Apnl zu vermieten .
Näheres Amalienstraße 25 », 3 Treppen hoch .

— Karlstraste 93 ist eine freundliche Wohnung
im 2. Stock von 3 oder 4 Zimmern nebst Zugchör
auf 1 . April zu vermieten. Zu erfragen im 2 . Stock
des Ouerbaues.*3.1 . Karl -Wilhelmstraste 18 , mit freier Aus¬
sicht, ist eine ganz neuhergerichtete Wohnung von
4 Zimmern , Bad und allem Zugehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst, 2 Treppen hoch.

— Lessingstratze 78 , Ecke der Gartenstraße,
sind eine schöne Wohnung von 5 Zimmern und ebenso
eine solche von 3 Zimmern auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres zu erfragen im Laden daselbst.

— Mclanchthonstraste 3 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung im 5. Stock auf 1 . April zu
vermieten . Näheres Melanchthonstraße 3, Bureau.* Morgenstraste 12 ist eine Wohnung von
2 geräumigen Zimmern, Küche mit KochgaSein-
richtung versehen und Keller auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst im Eckladen.*3 . 1 . Morgenstraste 31 sind im Querbau zwei
schöne Zwciznnmer -Wohnungen mit Zubehör auf
1 . April zu vermieten. Näheres im 2 . Stock links .*2.1 . Nelkenstraste 25 ist eine Wohnung von
5 Zimmern, Bad nebst Zugehör sofort zu vermieten .
Ebendaselbst ist eine Mansardenwohnungvon 2 Zim¬
mern und Küche auf 1 . April zu vermieten .* Rüppnrrerstraste 17 IV ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern und Küche wegen Wegzug
sofort oder auf 1 . März zu vermieten .* Uhlandstraste IS ist eine schöne Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller,
nebst Anteil am Trockenspeicher auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Laden daselbst.*3.3 . Werderstraste 10V ist eine große , neu her¬
gerichtete 3 Zimmerwohnung mit Mansarde auf
1 . April zu vermieten. Zu erfragen im Laden .* Zähriugcrstraste 1 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche nebst Zugehör auf
1 . Mai zu vermieten. Näheres im Laden daselbst.

* Eine schöne 2 Zimmerwohnung ist wegen
Wegzug auf 1 . April zu vermieten . Zu erfragen
Schutzenstraße 54, 2. Stock.

Ein freundliches Zimmer
ist zu vermieten : Gottesauerstraße 15 , 15. Stock
Ebendaselbst stnd eine Bogelhecke und 2 Vögel
zu verkaufen . *Elegante Wohnung ,

4 Zimmer nebst Bad, eine Treppe hoch , ein größeres
Zimmer im 4. Stock, nebst dem üblichen Zugehör ,
m , ruhigem Hause , Vorder- und Rückseite , ohne
Vis-a-vis , Ausblick auf Gärten , auf 1 . April zu
vermieten . Näheres Gartenstraße 21 , 2. Stock . Be¬
sichtigung von 11—1 Uhr und 3—4 Uhr . 3.1.

-
Zwei gut möblierte Zimmer ,

ein Wohn - und ein Schlafzimmer , sind sogleich oder
später zu vermieten : Uhlandstraße 6, 2 Treppen hoch

24000 —20000 Mark
als II . Hypotheke auf ein neues Haus in guter Lage
per sofort oder später gesucht . Agenten verbeten.
Offerten unter Nr. 1245 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *

HerrschaftWohlmng ,
eine modern eingerichtete ( mit elcktr. Licht
und Dampfheizung ) , von 7 Zimmern , zwei
Souterrainräumen, Badezimmer und reich¬
lichem Zubehör ist per 1 . April zu vermieten .
Näheres im Bureau Stefanienstraste 94 ,
parterre (Eingang Baischstraste) , oder bei
VV . Rüppnrrerstraste 13 . —

8000 Mark
als prima Nachhypotheke zu von solventem
pünktlichste» ZinSzahler alsbald oder per 1 . April
aufzunehmen gesucht . Das Haus liegt inmitten der
Stadt, unweit des Marktplatzes und würde die Be¬
leihung ' die voraussichtliche Schätzung gerade aus-
gleichen , der Erwcrbspreis ist aber ca. 10000 Mk.
höher . Das Anlehen kann auf Wunsch schon in
1—2 Jahren heimbezahlt werden , da die Aufnahme
nur eine ganz vorübergehende , die in Anbetracht aller
Faktoren ohne jedes Risiko ist. Offerten sind unter
Nr . 1250 im Kontor des Tagblattes abzugeben. *

Wohnung zu vermieten.
*3 .1 . Wohnung in bester Lage , 8 Zimmer

(event. Atelier), Bad, elektr. Licht und Gaslicht, mit
Terrasse und Garten , wegzugshalber sofort oder
später mit Nachlaß zu vermieten . Näheres im
Kontor des Tagblattes. Dienst -Antrag .

* Ein fleistiges , solides Mädchen , das
bürgerlich kochen kann und sich willig allen Haus¬
arbeiten unterzieht , zu kleiner Familie auf 1 . März
gesucht : Erbprmzenstraße 11 II .

Hirschstraße S4
sind eine 3 Zimmerwohnung im Seitenbau , eine
Mansardenwohnung von 2 Zimmern und Küche ,
sowie eiüc Wohnung von Zimmer und Küche zu
vermieten . *

Schönqelegene Wohnung ,
4 Zimmer, Balkon , Veranda rc. auf 1. April weg¬
zugshalber billig zu vermieten : Gutenbergstraße 1,
3. Stock. *2.1 .

Gesucht auf 1. März
Köchin, Zimmermädchen und Diener (früher Offizier-
Buische) : Baischstraße 6, 2—4 Uhr . *2.1 .

-
Mädchen

für häusliche Arbeiten per 1 . März oder früher ge¬
sucht : Markgrafenstraße 44 im Laden . *3 .1 .Kaiserstrmtze 179

ist der 2. Stock von 4 Zimmern und Zuge¬
hör auf 1 . April zu vermieten . Näheres
im Laden.

Gesucht
auf 1 . März ein solides Mädchen , welches einer
guten bürgerlichen Küche selbständig vorstehen kann
und in allen häuslichen Arbeiten erfahren ist, zu
2 Personen. Nur mit guten Zeugnissen versehene
Mädchen wollen sich melden : Gattenstraße 32, 2 . St.

Laden zu vermieten.
— Rheinbahnstraße ist ein gerärnniger Spezerei¬

laben mit allem Zugehör an eine kleine Familie so¬
fort oder auf i . April 1905 zu vermieten . Zu er¬
fragen Rheinbahnstraße 8 II.

Ein Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen und den Haushalt
versehen kann , wird per 1. März zu kleiner Familie
gesucht . Näheres Amalienstraße31 III .

Laden zu vermieten .
mit schöner 2 Zimmerwohnung samt Zubehör
auf 1 . April. Näheres Durlacherstraste 85 ,
3. Stock . Ebendaselbst ist ein trockener Keller,
35 gm, sofort oder später zu vermieten . *2.1.

M reiMes, jleihigts Mcheil,
das kochen und die übrigen Hausarbeiten verrichte"
kann , findet auf I . März Stelle : Kaiserstr . 117III. *

Mädchen -Gesuch.
Per sofort oder 15. l. Mts. wirb ein jüngeres ,

fleißiges Mädchen zur Mithilfe im Haushalt gegen
guten Lohn gesucht . Näheres Kaiser-Allee 77 »,
3. Stock. 2.1.

Wohnungs -Gesuch.
* Geräumige 3 Zimmerwohnung (Koch-

«ud Lenchtgas ) mit Mädchenzimmer auf
luni oder luli von kleiner Bcamtenfamilie
(3 Personen) in gutem Hanse zu miete« ge¬
sucht. Lage : Altstadt , Süvweststadt oder
Südstadt , in der Nähe des Stadtgartens.
Offerten mit Preisangabe stnd unter
Nr. 1251 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Mädchen-Gesuch .* Auf 15. Februar oder 1 . März wird ein ein¬
faches, jüngeres Mädchen , am liebsten vom Lande,
gesucht . Näheres Georg-Friedrichstraße 18 , 1 . Stock.

Uhrmacher-Lehrling .
2 .1 . Ein junger Mann mit guten Schulzeugnissen

kann zu Ostern in die Lehre ausgenommen werden bei
Hofuhrmacher Franz Pecher ,

Kaiserstraße 78.

Gesucht .
* Eine kl. Familie(3 Personen) sucht auf 1. Juli l. I .

eine Wohnung , bestehend aus 3 event. 4 kl. Zimmern,
zwischen Karl- u. Kreuzstraße^zumPreisevon ca. 400 M.
in schönem Hinterhause . Gefl. Offerten unter Nr. 1226
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zwei KelllierMiW
werden zu Ostern, event. auch früher aus¬
genommen. 3.1.

Wiener Cafe Central ,
Kaiserstraste 7«, Marktplatz-Ecke .

Zimmer zu vermieten .
*

, Wilhelmstraße 36 , 4 . Stock links, Vorderhaus,
ist ein möbliertes Zimmer mit separatem Eingang
auf einen Monat sofort billig zu vermieten .

— Unmöblierter oder möblierter Ecksalon mit
Erker und Schlafzimmer in freier Lage beim Stephan¬
platz in ruhigem Hause auf April zu vermieten .
Offerten unter Nr. 1249 im Kontor des Tagblattes
abzugeben.

>2) in .



Nr. 4». IN. starlrniber ragdlatt . » 77 rvnntsg. äen >2 . lebru- s lyos .
* Maskenkostüm

(Elsässerin) und ein kom. Frack, für nüttlere Figur
passend, zu verkaufen : Ludwig -Wilhelmstraße 5 III .

Großer Ofen
(Germane), für Werkstätte geeignet, billig abzugeben.
Offerten unter Nr. 1248 im Kontor des Tagblattes
abzugeben._

*2.1 .

Hund -Verkauf .
* Ein weißer mit braunem Kopf,

10 Monate alt, ist zu verkaufen : Zähringerstraße 7
im 8. Stock links ._

Hund -Berkauf .
Junger Rattenfänger , hochprömiierter Abstam¬

mung, zu verkaufen . Näheres Winterstraße 50,
1. Stock ._

Hanskauf .
* Gesucht im Südwestender Stadt, in freier

Lage» ein gut gebautes» «eueres Privathaus
direkt vom Hausbesitzer zu kaufen. Kleiner
Garten erwünscht, Bad aber Bedingung. Gest.
Offerten mit Angabe der Lage , des Kauf¬
preises und der Rentabilität unter Nr. LS47
an daS Kontor des Tagblattes erbeten.

Ein Dauerbrand -Ofen
von Junker L Ruh , so gut wie neu , wrrd zu
kaufen gesucht. Offerten unter Nr. 1244 an das
Kontor des Lagblattes erbeten. 2.2.

kallgaräsrobsn
aller Art, Maskenkostüme , Federnfächer , Handschuhe rc.
färbt und reinigt auf chemischem Wege in kürzester Frist

fäl'bks 'ki äktiknssssIIrcliLft, Liismmeilk WL8cI)3N8t3lt.

— XonlUtono , unil Lass

Otto Lokxvsr'L,
K» i»lsws »s « 48 s . lelspbon I7S3.

ssslnsl LusgvstLltvtss Lass ,
l.lqusui'- unli 8üljzvsi'n--lu8SoNsnIc.

Konfirmanden-
Mrüge

Größte Auswahl anr Platze.
Sk prrlrr billig aber rtteng fr;». ^

An den Sonntagen bleiben meine
Verkaufsräume nur von 11 bis 2 Uhr
geöffnet.

n
. Breitbarch ,

Karlsruhe , Nairer- «n <> ffrrre«;tl.-kcike. i

Ksfe - li88tilui ' ittit krünffillli
Hstsl Hok .

zmer
blmdsrk« ! Wl

in ^ unä '
/z 81asetzen stets in irisetier

k'
tlllunZ emxiiefllt

lesn Kissel,
Seok 'e lilaekf .,

Ksi »en »ti »n»»v >88 , gsxouübsr äsm
Lsiokspostgsdänäe. lkolopffon 335.

^ 6 . 8reis I-itzkerunA ins Haus .
MM .

8!
.
kemili - kier

aus 6er ^ .ktiendrauerei rum 1.ö « ssenKl *Lu in Mneken
tortrvLirrenZ im ^ usseiiank .

ZleUmutk Zeter
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10.6 . ^ usrstaimt vorsügliobo üäursto.

Fleisch- u. Brieschen-
Pastetchen

täglich von halb 10 Uhr ab empfiehlt
Georg Oehler, ß

Herrenstraße 18,
Th ee - Kaffee - Salon .

Telephon 1652 .

Jungen
Edelhirsch

2.2. im Ausschnitt empfiehlt
C. G . Frey N -chf.

Franz Viefeld ,
Markgrafenstraße 45 u auf dem Markte .

Größeren Konsumenten,
Kostgcbereie» rc. empfehle sämtliche Artikel der
Kolonialwarenbranche , insbesondere Zucker , Kaffee,
Hülsenfrüchte, Suppeneinlagen, Mehl und
(Ortest . Teigwaren, Oele und Fettwaren,
Dürrobst und Südfrüchte , Heringe und Mari¬
nade«, Thee , Kakao, Schokolade , Friichte-
und Gemüse -Konserven, Waschartikel re. rc.
zum äußersten Engros-Preis , Man verlange Preis¬
liste. Lieferung ins Haus.

Fritz Leppert, Amalienstr . 14 .
— Telephon 302 .

Ssmen sus Lnkunl

kin IMnsksnsoi -iiinsn « Osmüss -
sameu entlraltenä 10 Rnstoto Kamen
L »äis , Rctrig , Nödrsn , Llumonstobl ,
VVoissstraut, Rotstraut , Wirsing , Rosou -
stostl, Kohlrabi , Lalat , Lvlebeln «>s » ^

gsmo Ssmsn - Soi ' iiirien * ^
20 Rastete °̂ ! 2

Lin »luskvi ' soi '^ iinsnt Blumen
sawsn entkaltsncl 10 Rastete Kamen
Lesest », Kelsten , Astern , stsvstoxen , Ver¬
gissmeinnicht , Balsaminen , Konnen-
blumen , Bövsnmaul , Veilchen Ktiek-
mütterehen 0s » gsnre SsnZsii - ^Sonliinen ^ -0-

20 Rastete 2
?eterseim '8 klumengäntnei'eien,

Koffjeferanten , Erfurt.
Umsonst erhalten Kie Haupt -

Katalog 1805 über Blumen - unä Oe-
müse -Kamen, Kartolkelsaatgut , Rosen ,
Obstbäums . Rreise äissvs labr sehr
billig . - 2.1 .

Inülisnsm -Lraiistsn rmd HsstonvalssLSntsn
rvirä von . sehr vielen Zerrten

I -l
mit bestem DrsoIZs als 8tärstun §s- unä Nährmittel veroränet. ^

3.1. Verstäuüiok in llvliles1e »»gs »oi,sttsi , unä

Osnsral-Dspäb losi 1^ » RonäsIpIatL

Todes-Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe , gute Tochter und Schwester

Johanna weyrether
von langen , schweren, mit großer Geduld ertragenen Leiden, im Alter von 20 Jahren
7 Monaten, heute vormittag 11 Uhr durch einen sanften Tod zu erlösen.

Karlsruhe, den 11 . Februar 1805.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Ferdinand Weyrether , Großh . Revisor,
Hermine Weyrether, geb . Joachim ,
Oskar Weyrether, Postpraktikant.

> Die Beerdigung findet Montag, den 13 . d. Mts., vormittags 11 Uhr, von der
Leichenhalle aus statt .

Trauerhaus : Kaiserstraße 187 IV.

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden meines lieben Mannes

vr Mil Gmck Wh
sage ich hiermit herzinnigsten Dank.

Die tieftrauernde Gattin :

Else Schultz , geb . Gras .
Dobel (Württemberg ) , Karlsruhe , 11 . Februar 1905 .

OankBaxsiiiixs .
I 'ür die vielen Leweise ster̂ lielier , überaus wohltuender

Deilnalnne, die lest anlässlieli des HennAanZes rneines Aeliebten
Cannes erlastren durkle , spreolie ieli auk diesem e^e, riu^leieli
irn Manien der übriZen Üinterbliebenen, den tiekein^kundenen
Dunst aus .

Karlsruhe, den 10. Februar 1905 .

I'ra.u Narie

Dl 111.
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sinä in rsivltll8 .ltt ^ vr a .NSV » l»I ein^etroKsn
soköno praktisokv , fussfroio

Sport
- o . Strassvllrövke

in allen rnoclernen I 'arben
vo^

Lllc . 4 .— , ü .— , S .— , 8 —, 10 .— bis 30 .—.

kalten - Lo Mmrüeke
> >, . —>» - .

in blau, svbwa*r2 , »narengo unä aus karierten Ltollsn
-u vlk . 8 — 10 — , 12 — , IS — dis SO .—.

Mir/
'
M/

'
e/Fe

ArrrrA ,
88 Itsisvi »sVnss »v 88 ^ fslvpkon 1859,

swisoben I-annn- unä Rittorstrasss .
SpeLisIgssvliSVl V0n vsinsn - u. Kin8vi —IKISnIsI.

LaU - Zsison 1805 .

Kotillon-Iouren u Oräon ete ,
Sokenr -kegsnstAnlle ,

feine Kopfbedeckungen ,
k^Svksn Zvilvn

vsicoi'Llions -Kegvnelänlie ,
Isnrkai'ten , lieobkai'ten , üilenus,

!( l1 «ll ! !l0ll !l0118 in Arorser ^ .uswabl
4.1 . empLeblt

V . I
'

sizslsr ,
6i-o8skvk-rogl. Üoflisfsl -Lnt.

Amtliche Mitteilungen.
Seine Königliche Hoheit der Großher -

zo g haben Sich unter dem 23. Januar d. I . gnädigst
bewogen gefunden , dem Hauptmann der 8. Etappen¬
kompagnie der Schutztrupve für Südwestafrika,
Friednch Barack , das Ritterkreuz zweiter
Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Ordens
vom Jäh ringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben unter dem 17. Januar d . I . gnädigst ge¬
ruht , die Professoren Ludwig Schellmann an
der Oberrealschule in Mannheim und vr . Ferdinand
Gutheim an der Realschule in Emmendingen in
gleicher Eigenschaft an die Oberrealschule in Frei¬
burg zu versehen.

Die Zolldlrektion hat unterm 1. Febmar die
Hauptamtsassistentcn Georg Gerstenkorn , Karl
Hack und Emil Stetter beim Hauptzollamte
Mannheim, Rudolf Grob in Kehl, Peter Groß -
mann in Karlsrube und Friedrich Zöbely in
Rheinau, zu Revisionsinspektoren ernannt , sowie
dem HauptamlsassistentenKarl Völkle in Heidel¬
berg den Titel Revisionsinspektor verliehen.

(Karlsr . Ztg.)

cisUr »

naob <ler> neuesten autoinatisobvn Lüsternen
in jeäsm Umfang,
in Kauf unä Mets .

üilivtprois von T sonnig an pro Apparat ILgliok .

gsäsr ^ rt, ASZSN Linbrucli — fvusralarm — lVävlilsi'Iconti'olls sto.

Llsklnisvlis Ulii » en - anlagvn
- in jeäer Krösse, -
in Kauf unli INiets .

Siotprols von S pienntz an pro lox.
Lei AleiolmeitiAen » LeruA von »nebrersn Ilbrsn ? rsiserinLssiAUn § .

In» Nistprsis Ilnterbaltungskosten sinbeAriüsn.

Lrstv kekerearen von staatlioben unä stLcktisoben Lebüräen, Fabriken
5.1. unä krivaten.
VoranseblLge unä LrlLutsrunAsbvriobt , sowie psrsönliobs LsspreobllnZen

kostenlos.

kufvau unll l,ag 6 f : SvküG « ns *n. S — tt,
Vvl « plll « n voitt — 7.
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IWontag uiick vienstag
kommen 2UM Verkauk äle kvslbeslsnrlv von :

IK08IÜHI 6H u . ^30 !i6ll!il6I(!6^i1, äarunter elegant« Noäelle, 211 Nk. 8 .—, 1 5 .—, 25.
aus Larelient unä Velours ^ „ 4 . 58 n 6 . 58 .

fflot'gonl'öelton Wollstoffen „ » 9_ , 12_
Wollenen ölnsen , «isruntsr sisAante Uoesvs, „ n 4 .—, 6.—, 8.
8eillenen u. Lsmmetblusvn » - 6^— » 10—.

§. jlkockel.

r»k MW 8MIIW.
ln beromlerem kllUM Illlüe icd eine VrM 6egen!tünlle Mkge!le>». velclie icll nickt nieür
veiler küvre unll verüen Melüen üeülmlv ru ve^nlier ! üiHigen Preisen Megeüen.

Krossss l.»ger
in Lalunterlo - , l.uxus -

Frieürien Alos Ituissrstrasse str . >04
fferrenstr.-lloles .

unä loilotte -^ rtiilklo . Srokberrogl. Nokliekerant. l êrnspreohsr str . 213.

Vo ^ üZs
der Kspilslsnlsgsn suf ld^potließen :

bk8ls 8ivb6i 'bei1,
4 °/« bi8 5 °

/g Än8, sl8v böbei' s >8 bei Wsi'lpapiel 'en,
keine Kup88okwLnkung ,
keinei'iei Xoeten bei Li'wenb unä Vei 'äueeei'ung.

Die untere sioliriets Lairlrürma trat D ^ potlrslrsn , rvslosts l >62 ÜZIioIi der

Liasterstsit der ? kuiidol )̂ skte und der xorsünliolion ^ uvarlLssiAlreit der Dkund -

solruldnsr lavIivaLnnisoli geprükt sind , abriugelisn und stellt mit ^ .uslrunkt 2u

Diensten .

SsnIcgssoliZN Ignnr Lllsrn ,
I '

risdriolisplatri 10 .

T a g e S a » ^ e i «i e r.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen).

Sonntag , den LS . Februar :
Colosseum . 2 Vorstellungen . Nachmittags 4 Uhr

und abends 8 Ubr.
Grosse KarnebalSgesellschaft .Karlsruhe . II .

großer Damenabend im großen Saale der Fest¬
halle , abends 7 Uhr 11 Min .

Hoftheater . Tell . Anfang ^ 7 Uhr , Ende gegen' /- IO Uhr.
Karlsruher Protestantenverein . Vortrag des

Herrn Pfarrers Otto Raupp von Mundmgcn
im großen Rathaussaal , abends 6 Uhr.

Sonderversammlnng für Frauen in der evang.
Stadtkirche , nachmittags 3 Uhr.

Oeffentliche Versammlung im großen Ein¬
trachtssaale , abends ^ 9 Uhr.

WohltätigkeitSaufführüng im Saale des kalb .
Gesellenbauses , Sofienstr . b8, nachmittags 4 Uhr.

Woh ' tiitigkeits - Aufführung zugunsten des
St . Joscphshanfes im großen Saale daselbst,
nachmittags 5 Uhr.

Luxltsb Olrurvlr .
Kervioss ars ttslct sverx 8uuäav at 11 a . H .

in rlis Okaxel ol tsts kfrüuäner Laus , Laiser -
ptatr 98.

Trrri und Verlag derEhr . Fr . Müller '
scheu Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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